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Dank an alle Ehrenamtlichen sowie Sponsoren 

DER TSV WÜNSCHT FROHE WEIHNACHTEN 

Ohne Trainer, Betreuer, Schieds-

richter, Sponsoren und weiteren 

Menschen, die sich in unserem 

TSV ehrenamtlich engagieren, 

wäre der Verein nicht das, was 

er ist. Wir möchten uns bei allen 

bedanken, die dem TSV Abbe-

hausen nahe stehen und sich 

Tag für Tag für den Verein auf-

opfern. Wir wünschen frohe 

Weihnachten und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr. 
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Ehemaliger Zweitliga-Profi  übernimmt beim TSV 

IM PORTRÄT: FRANK MEYER 

5 

D ie erste Herrenmannschaft 

des TSV Abbehausen 

kämpft in der Bezirksliga um 

den Klassenerhalt. Nachdem 

Marco Kuck zurückgetreten war, 

haben die Grün-Gelben mit 

Frank Meyer einen ehemaligen 

Zweitliga-Profi als Trainer ver-

pflichten können. Mit ihm soll  

der Nicht-Abstieg gelingen.  

„Ich möchte mit dem TSV den 

Klassenerhalt packen“, sagt Mey-

er (Foto: Hedemann). Er ist der 

Onkel von Adrian Dettmers. 

„Wenn mein Neffe um Hilfe ruft, 

muss ich helfen.“ Sein Trainer-

Debüt gegen den VfB Oldenburg 

II ging mit  1:4 verloren. Eine 

Woche später sorgte der TSV für 

eine Überraschung. Mit 1:0 be-

siegten die Grün-Gelben den 

Spitzenreiter aus Wildeshausen. 

Eine Woche später bestätigte der 

TSV seinen Aufwärtstrend. Er 

besiegte den SV Tur Abdin Del-

menhorst mit 5:0.  So überwin-

tern die Grün-Gelben mit 18 

Punkten auf dem 11. Tabellen-

platz—7 Punkte vor dem ersten 

Abstiegsrang.  

Harald Renken, sportlicher Leiter 

des TSV Abbehausen, betont, 

dass er mit Meyer seinen 

Wunschtrainer gefunden habe. 

„Wir hatten schon häufiger Kon-

takt zu ihm aufgenommen. Ich 

bin froh, dass es endlich geklappt 

hat.“  
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Frank Meyer hat seine Fußball-

Laufbahn beim AT Rodenkirchen 

begonnen. Dort durchlief er alle 

Jugendmannschaften. Danach 

spielte er beim OSC Bremer-

haven und TSR Olympia Wil-

helmshaven in der Amateurober-

liga (heutige dritte Liga).  

Zwei schwere Verletzungen 

Von 1987 bis 1992 kickte Meyer 

für den VfB Oldenburg und 

schaffte den Aufstieg in die zwei-

te Bundesliga. Dort spielte er von 

1990 bis 1992 und zog sich in 

dieser Zeit zwei Kreuzbandrisse 

zu. 

Anschließend ging es zum 1. FC 

Nordenham. Dort trainierte der 

51-Jährige die erste Mannschaft 

von 1997 bis 2000. Zuletzt kickte 

er beim FCN in der dritten Mann-

schaft.  

„Ich habe mich damals zurückge-

zogen, um mehr Zeit mit meiner 

Familie verbringen zu können“, 

sagt Frank Meyer. Mittlerweile 

seien seine beiden Töchter alt 

genug, sodass der Rückkehr ins 

Trainergeschäft nichts mehr im 

Wege stand.  

„Die Mannschaft hat meine Vor-

gaben sehr schnell umgesetzt. 

Darüber freue ich mich sehr“, 

sagt der TSV-Coach. Ihm ist es 

gelungen, die Defensive wieder 

zu stabilisieren. Nach 36 Gegen-

toren aus 14 Spielen konnte TSV-

Keeper Sören Büsing zuletzt 

zweimal ohne Gegentor den 

Platz verlassen. So kann es nach 

der Winterpause gerne weiterge-

hen. (rei) 



 

 

Platz 1 in der Landesliga 

FRAUEN IM HÖHENFLUG 

D ie Frauen des TSV Abbe-

hausen überwintern in der 

Landesliga an der Tabellenspit-

ze. Nach einer Siegesserie hat 

der Spitzenreiter die Nase im 

Rennen um die Meisterschaft 

derzeit vorn. 

Der Bezirkspokalsieger der ver-

gangenen Saison ist demnach auf 

Aufstiegskurs in die Oberliga. Mit 

der Tabellenführung hat er den 

ersten Meilenstein im Zuge des-

sen gelegt. Nach zehn Spielen 

weisen die Abbehauserinnen 24 

Punkte vor und dominierten die 

Liga vor allem auf dem heimi-

schem Rasenplatz, auf dem sie 

stets gewannen. Seit der 1:2-

Niederlage gegen den Osnabrü-

cker SC im April ist der TSV zu 

Hause ungeschlagen. 

Er hat in dieser Spielzeit mit le-

diglich neun Gegentoren ligaweit 

die sicherste Defensive und ruft 

zudem auch in der Offensive 

Topniveau ab. Mit 34 Treffern 

stellen die Akteurinnen von Trai-

ner Daniel Behrens einen weite-

ren Bestwert.  

Kein Wunder, dass der Wille 

nach der Torjägerkanone riesig 

scheint. Mit Chiara Böschen, Sa-

mantha Müller (beide neun To-

re) und Ann-Christin Luga 

(sieben) gibt es gleich drei An-

wärterinnen aus Abbehausen. 

Diese trafen vor allem in den 

Spitzenpartien gegen die SpVg 

Aurich (7:1) und SG Timmel/

Moormerland (5:1). 
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Ladehemmungen gab es jedoch 

ausgerechnet im Sechs-Punkte-

Spiel gegen den Titel-

Konkurrenten SV Olympia Uelsen. 

Auswärts verlor der TSV mit 1:2, 

startete als Antwort darauf aber 

eine Siegesserie von wettbe-

werbsübergreifend acht Begeg-

nungen und war nach der Nieder-

lage der Uelsenerinnen gegen den 

TuS Neuenkirchen (0:3) in diesem 

Jahr nicht mehr einzuholen. 

Das letzte Mal ohne ein Tor ging 

der TSV im April, ebenfalls gegen 

den TuS Neuenkirchen (0:0), vom 

Platz   das war jedoch in der Sai-

son 2016/17. In der laufenden 

Runde fertigte Abbehausen den 

derzeitigen Tabellenvierten mit 

4:0 ab. Im Bezirkspokal steht das 

Team wieder im Halbfinale und 

trifft dort im Mai im Heimspiel auf 

Olympia Uelsen. 

Eine besondere Ehre kommt Sa-

mantha Müller (Foto: Schlack) 

zuteil. Sie wurde vom Fußball-

Online-Portal FuPa-Nordwest zur 

Spielerin des Jahres nominiert. 

Bei einer Online-Abstimmung lan-

dete Samantha Müller unter den  

Top 3. Ob sie gewonnen hat, wird 

im Januar in Oldenburg bekannt 

gegeben. (ch) 



 

 

Fußballer reinigen ihren Kunstrasen 

GEMEINSAM GEGEN DEN SCHLAMM 

D er 2003 in Betrieb genom-

mene Kunstrasen hat die 

besten Jahre hinter sich. Eine 

Sanierung wird es angesichts 

der knappen Stadt-Kassen vo-

raussichtlich nicht vor 2020 ge-

ben. Im Haushaltsplan ist die 

Summe für 2020 zwar einge-

stellt. Ob die Maßnahme dann 

auch umgesetzt oder verscho-

ben wird, ist ungewiss. 

In den vergangenen Monaten ist 

das Gelände rund um den Sport-

platz kaum noch gepflegt wor-

den. So waren die Zuwegungen 

zum Kunstrasen mit Schlamm 

und Unkraut übersät. Die alten 

Herren übernahmen die Initiati-

ve und sorgten mit ihrem Einsatz 

dafür, dass sich die gepflasterte 

Zuwegung wieder in einem or-

dentlichen Zustand befindet. 

Den Schlamm des Weges hatten 

die Fußballer allerdings schon 

auf den Kunstrasen mit ihren 

Schuhen getragen. Eine dicke 

Schicht hatte sich über den Tep-

pich gelegt, sodass sowohl beim 

Trainings– als auch beim Spielbe-

trieb die Spieler nur noch ausge-

rutscht sind.  

Einige Freiwillige der Fußballab-

teilung entschlossen sich dazu,  
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das Problem selbst zu lösen. 

Nach Rücksprache mit der Ver-

waltung im Rathaus trafen sich 

rund 10-15 Vereinsmitglieder, 

um mit Wasser– und Gülleschie-

bern den Schlamm in die Abfluss-

rinnen zu schieben. Während der 

Arbeitseinsätze sorgte Vereins-

wirt Hergen Ostendorf für Ver-

pflegung.  

Die Aktion brachte den ge-

wünschten Erfolg. Der Kunstra-

sen befindet sich wieder in ei-

nem besseren Zustand, obgleich 

eine Sanierung noch immer 

zwingend notwendig erscheint. 

In der Wesermarsch sind mittler-

weile alle Kunstrasenplätze der 

ersten Generation ausgetauscht 

worden. Nur in Abbehausen ist 

das noch nicht Geschehen. Wei-

tere Arbeitseinsätze bleiben bis 

2020 wohl unvermeidlich. (rei) 
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Fynn Roth, Jan 

Garbe, Michel Ranft 

und Matthias 

Kemper reinigen 

den Kunstrasen. 

Foto: Reiprich 



 

 

Ü ber neue Aufwärmpullover 

freuen sich die A-

Juniorenfußballer des TSV Abbe-

hausen. Sie wurden von 

Winfried Nagel (rechts), Inhaber 

eines Nordenhamer Schnellres-

taurants, gesponsert. Trainiert 

wird die Mannschaft von Ismail 

Tosun (links). In der Bezirksliga 

belegen die Grün-Gelben derzeit 

den vierten Platz. Das Derby ge-

gen den 1. FC Nordenham konn-

te der TSV mit 3:2 gewinnen.  

(Text: Wendland, Foto: privat) 
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Neue Aufwärmpullis für unsere A-Jugend 

SPONSORING 
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Neue Sporttaschen zum Nikolaus 

SPONSORING 

F ür die E2 Jugend des TSV Ab-

behausen war es eine schö-

ne vorweihnachtliche Besche-

rung. Stefan Bruns, Inhaber der 

Firma Blumenhaus Bruns in 

Nordenham, spendierte den 

Nachwuchskickern des TSV Abbe-

hausen neue Sporttaschen. Die 

Taschen sind auch als Rucksack 

zu verwenden und besitzen Re-

flektoren.  „Das ist gerade in der 

dunklen Jahreszeit enorm wich-

tig“, sagt Stefan Bruns. 

Die Spieler freuten sich über das 

Nikolaus-Geschenk. Die E2 ist in 

der 3. Staffel Tabellenführer. Die 

Abbehauser haben 19 Punkte aus 

7 Spielen geholt.   

(Text: Wendland, Foto: privat) 
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Das passende Weihnachtsgeschenk 

FANSHOP 
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150 Gäste feiern im Dorfkrug 

SPORTLERBALL 

E inmal mehr fand im Abbe-

hauser Dorfkrug der Sport-

lerball des TSV Abbehausen 

statt. Rund 150 Gäste waren 

gekommen, um bei der grün-

gelben Nacht zu feiern. Wie im 

Vorjahr kümmerte sich das 

Team des Butjadinger Tors im 

Rahmen eines All-In-Konzeptes 

um die Verpflegung.  

Für 28 Euro konnten die Gäste 

so viel trinken, wie sie wollten. 

Weitere 12 Euro mussten für 

Eintritt und die Teilnahme an 

der Tombola gezahlt werden. DJ 

Olli sorgte für die Musik. 

Bei der Tombola gab es fünf 

hochwertige Preise zu gewin-

nen. Das wäre ohne Sponsoren 

nicht möglich gewesen. Den 

Hauptgewinn,  einen Reisegut-

schein im Wert von 400 Euro,   

sicherte sich Katrin Janshen. (rei/

Foto: Reiprich) 
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Vielen Dank für die Unterstützung! 

SPONSOREN DES SPORTLERBALLS 

 

Ralf Wessels 
Selbstständiger Berater 
Telefon: 04733 / 8882 

Mobil: 01522 / 2809884 
ralf.wessels@schwaebisch-hall.de 
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D er Schiedsrichter-

Ausschuss des Fußball-

Kreisverbands Wesermarsch 

schlägt Alarm. „Wir haben zu 

wenige Unparteiische “, sagt der 

Vorsitzende Heinz Milde. Ge-

meinsam mit Ansetzer Herbert 

Hanke richtet er einen Appell an 

die Vereine, für Referees zu 

werben und sie zu den Anwärter

-Lehrgängen zu schicken.  Auch 

der TSV Abbehausen muss auf-

grund zu weniger Schiris jährlich 

eine vierstellige Strafe zahlen. 

Milde stellt fest, dass die Weser-

marsch  offiziell  über 89 aktive 

Schiedsrichter verfüge.  Davon 

kann man allerdings elf abzie-

hen, weil sie nur noch Funktions-

träger sind.  Einer von ihnen ist er 

selbst. „Ich stehe auch noch als 

Schiedsrichter für den AT Ro-

denkirchen auf der Liste “, teilt er 

mit.  

Demnach kann der Kreis also le-

diglich mit 78 Spielleitern arbei-

ten. Und davon sind 15 bis 20 

Prozent nicht einsetzbar, weil sie 

krank sind, arbeiten müssen  

oder aus anderen Gründen nicht 

können , erläutert Milde. Neben 

der Anzahl an überhaupt verfüg-

baren Leuten ist das für Unpar-

teiische hohe Alter der Kreis-

Schiedsrichter ein Problem.   

„Wir sind überaltert. Die sind 

fast alle um die 60 Jahre alt , be-

richtet“, der KSA-Vorsitzende.  

Schiri-Ansetzer Herbert Hanke 

weiß, dass die alte Garde teilwei-

se mehr als 100 Spiele pro Saison 

leitet. 

Auch der TSV hat zu wenige Unparteiische 

HILFERUF NACH SCHIEDSRICHTERN 
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Laut Regularien müssen die 

Clubs pro Senioren-Mannschaft 

und allen Nachwuchsteams bis 

zur C-Jugend je einen Referee 

haben. Auf diese Quote kommt 

kaum ein Wesermarsch-Verein. 

Milde: „ Nur bei zwei, drei Verei-

nen funktioniert das gut. “ Der 

TSV Abbehausen gehört übrigens 

zu den Vereinen, die die Quote 

nicht erfüllen. 

Der Schiedsrichter-Ausschuss 

nimmt die Schiedsrichter-

Obmänner des Clubs in die Ver-

antwortung.  Sie müssen vor al-

lem junge Fußballer an die Hand 

nehmen, sie zu den Lehrgängen 

schicken und sie danach auch 

einsetzen , findet Milde. Der Kreis 

schule die angehenden Schieds-

richter und fördere sie. Hanke 

bedauert, dass einige der Ausge-

bildeten nach einem halben oder 

ganzen Jahr  in der Versenkung 

verschwinden . 

Dabei gebe es in der Weser-

marsch doch Vorbilder, denen 

man nacheifern könne. Louis-

Frederic Kunst vom SV Brake ist 

eines. Der 18-Jährige pfeift in der 

Landesliga und assistiert in der A

-Junioren-Regionalliga. Auch Max 

Mahn und Malte Rathke haben 

den Sprung geschafft   in die Be-

zirksliga. Im Kreis gebe es auch 

eine  Spitzen-Schiedsrichterin , 

wie Hanke betont. Susan Witte 

vom SVB wird in der Frauen-

Regionalliga eingesetzt. 

Milde und Hanke hoffen, dass 

ein Ruck durch die Vereine geht, 

denn soweit wie im Kreis Har-

burg soll es nicht kommen. Die-

ser verteilt wegen fehlender 

Schiedsrichter nicht nur Geld-

strafen, sondern spricht auch 

Punktabzüge aus   für die am 

höchsten spielende Mannschaft. 

Da sollten die heimischen Clubs 

hellhörig werden   und am besten 

möglichst viele zum nächsten 

Schiedsrichter-Anwärterlehrgang 

im Februar entsenden. 

Wer Schiri werden möchte, kann 

sich bei unserem Obmann, 

ralf.wessels@tsvabbehausen.de , 

melden. (Quelle: Kreiszeitung Weser-

marsch) 
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Unsere treuen Sponsoren 

FÖRDERUNG DES LEISTUNGSFUSSBALLS 

Für nur 25 Euro pro Jahr können Sie in diesem Heft ein Sponsoren-

feld erwerben. Damit unterstützen Sie den Leistungsfußball des TSV 

Abbehausen. Wir reservieren Ihnen für 4 Ausgaben im Jahr ein sol-

ches Namensfeld. Sie erhalten eine Spendenquittung für das Finanz-

amt, wenn Sie Ihre Geldspende an folgendes Konto überweisen: 

TSV Abbehausen 

IBAN: DE58 2802 0050 9924 8993 00  

BIC: OLBODEH2XXX bei der OLB Ellwürden 

Verwendungszweck: Leistungsfußball 

Reiner Gebauer (04731/4865) berät  Sie gerne! 
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Nr. 01 (16) 

Ralf Gebauer 

Rechtsanwalt 

Hamburg/

Nr. 02 (16) 

Uwe  

Schlack 

Nr. 03 (16) 

Sönke  

Heubauer 

Nr. 04 (2) 

Carola 

und Gertrude 

aus Schmalenfleth 

Nr. 05 (1) 

 

Niklas Budde 

 

Nr. 06 (16) 

 

Stasi 

Nr. 07 (9) 

Hergen 

Thien 

Nr. 08 (8) 

Die unglaubli-
chen 3 

Andrea, Mike 
und Cedric 

Nr. 09 (14) 

Ralf  

Logemann 

Die Katze 

Nr. 10 (15) 

Udo  Wilharm 

Ehrenvorsitzender  

TSV Abbehausen 

Nr. 11 (16) 

Gunter Wagner 

Sachsenpfeil 

TSV Abbehausen 

Nr. 12 (16) 

Hergen  

Ostendorf 

Teppichboden 
Verlege-Service 
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Nr. 13 (16) 

Sigi 

der Baulöwe 

Nr. 14(16) 

Sigi 

der  

Trockenbauer 

Nr. 15 (16) 

Gunnar Melchers 

RA Fachanwalt für  

Familienrecht  

Nordenham 

Nr. 16 (16) 

Heiko 

Fenkohl 

Nr. 17 (16) 

Louisel  

Moosmüller 

Oberammergau 

Nr. 18 (16) 

TSV  

Abbehausen 

1. Herren 

Nr. 19 (6)  

HSV 

Jürgen 

Nr. 20 (6) 

Paulemann 

TSV 

Nr. 21 (16) 

Sigi 

TSV-Fan 

Nr. 22 (16) 

Michael 

Schindler 

Kuckuck 

Nr. 23 (16) 

Winfried  

Korter 

 

Nr. 24 (16) 

T. B. 

TSV-Fan 

Nr. 25 (16) 

Rolly  

Ostendorf 

TSV-Fan 

Nr. 26(16) 

Horst 

Milotta 

Ortsratmitglied 

Nr. 27 (16) 

Manfred  

Kirsch 

TSV-Oldies 

Nr. 28 (8) 

Michael  

Wendland 

TSV Abbehausen 
Chef 

Nr. 29 (5) 

The Boerns 

(Helmut) 

Nr. 30 (16) 

TSV  

Abbehausen 

4. Herren 

Nr. 31 (10) 

Helmut  

Pfitzner 

der Schiri 

Nr. 32 (12) 

 

Mc Winni 

Nr. 33 (16) 

Eddy 

TSV-Fan 

Nr.34 (1) 

Tobias 

Thormählen 

Ortsbürger-
meister CDU 

Nr. 35 (16) 

Egon  

Barre 

Ellwürden 

Nr. 36 (16) 

Klaus  

Eckhardt 

Jugendabteilung 
TSV Abbehausen 
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Nr. 37 (5) 

Familie 

Matthias 

Hoppe 

Nr. 38 (16) 

TSV  

Abbehausen 

3. Herren 

Nr. 39 (16) 

Urlaubs-
gemeinschaft 

Sigi, Toni, & 
Bulli 

Nr. 40 (16) 

19.12.2005 

Jürgen Thien 
 

Ramon Thien 

Nr. 41 (16) 

SPD 

Charly Ranft 

Ortsratmitglied 

Nr. 42 (16) 

SPD 

Wolfgang  
Manninga 

Nr. 43 (1) 

Frank 

Voelkers 

Südkurve 

 

Nr. 44 (16) 

Doctore 

Skupin 

Nr. 45 (16) 

Werner 

Wieken 

„Ältestenrat“ 
Oldies 

Nr. 46 (8) 

Henry  

Baumgarten 

Schortens 

Nr. 47 (16) 

FDP 

Kruse/
Rebmann 

 

Nr. 48 (16) 

Putzbüdel 

Rebmann 

TSV Oldie 

Nr. 49 (15) 

Peter 

Locker 

Nordenham 

Nr. 50 (1) 

Otto 

Both  

 

Nr. 51 (7) 

Harald  

vom Endt 

Nr. 52 (8) 

Jürgen  

Kleemeyer 

ehem. TSV-
Keeper 

Nr. 53 (9) 

Hella Bessel 

TSV-Fan 

Nr. 54 (6) 

Dennis 

Lübben 

Raumaustatter 

Nr. 55 (16) 

TSV  

Oldies 

Nr. 56 (16) 

 

Herzilein 

Nr. 57 (14) 

Firma Lübben 

Dachdecker 

Nr. 58 (9) 

Fynn  

Roth 

Postbank  
Finanzberatung 

Nr. 59 (7) 

Sven Ratjen 
„der FINANZDOKTOR“ 

kostenloser Strom- 
und Gasvergleich  

Nr. 60 (14) 

Trommler 

Dietmar 
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Nr. 61 (16) 

Negreh  

Srebia 

genannt 
Hergen Albers  

Nr. 62 (15) 

Paradies 
EU Schlacht- und  

Zerlegbetrieb  
Ellwürder Str. 12 

Tel. 269933 

Nr. 63 (10) 

Wolfgang  

Herms 

Nr. 64 (14) 

Florian  

Beyer 

Der Allgäuer 

Nr. 65 (8) 

 

Die Blexer 

Nr. 66 (15) 

Michael  

Kleemeyer 

Der Gütige 

Nr. 67 (14) 

Konrad  

Hahnel 

„Der Gütige“ 

Nr. 68 (14) 

Werner  

Haffner 

TSV-Fan 

Nr. 69 (5) 

Manfred 

Plümer 

Nr. 70 (14) 

Harald  

Renken 
TSV Abbehausen 

Techn. Direktor 

Nr. 71 (12) 

August 

Behrens 

Nr. 72 (8) 

Sönke-Eisen-
Dieter  

Busch 

Nr. 73 (14) 

Gerold 

Spiekermann 

Nr. 74 (15) 

Karl-Heinz  

Sonder 
ABACUS electronic 

Musik wie Licht 
Nordenham 

Nr. 75 (15) 

Achim 

Zimmermann 

Nr. 76 (15) 

Achim 

Zimmermann 

Nr. 77 (15) 

Dietmar  

Brückner 

SPD Ratsherr 

Nr. 79 (6) 

www.gerdsbus 
fahrten.de 

Fahrten zu BL-
Spielen 

Nr. 80 (13) 

Erwin  

Tanzen 

Takahara 

Nr. 78 (13) 

Ralf  

von Norden 

RA Nordenham 

 

Fachanwalt für: 

Steuerrecht 

Familienrecht 

Insolvenzrecht  

Nr. 81 (13) 

Muckel 

Harms 

TSV-Fan 

Nr. 82 (5) 

Familie Helmut 

Bergstädt 

Nr. 83 (6)  

Paul 

Luther 



 

 

Die in Klammern gesetzte Zahl sagt aus, seit wie vielen Jahren das 

Sponsorenfeld bereits genutzt wird. 
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Hier  

könnte 

Ihr Name 

stehen! 

Nr. 85 (12) 

Peter  

Poppe 

Nr. 86 (12) 

Peter  

Poppe 

Nr. 87 (13) 

Anton  

Milz 

Eifel-Toni 

Nr. 88 (13) 

Rüdiger 

Plump 

Museumswart 

Nr. 89 (16) 

Reiner 

Gebauer 

TSV Abbehausen 

 

Nr. 90 (13) 

Reiner 

Behrens 

Maurer- und 
Fliesenarbeiter 

Nr. 91 (7) 

Jamshid 

Izadpanah 

der persische 
Medicus 

Nr. 92 (13) 

Rüdiger 

Plump 

Taxifahrer 

Nr. 93 (13) 

 

Fish-Cop 

Nr. 94 (13) 

1. FC Köln 

Andy 

Nr. 95 (12) 

 

Mc Winni 

Nr. 96 (3) 

Mätty‘s 

Mama 

Nr. 97 (3) 

Mätty‘s 

Papa 

Nr. 98 (2) 

Kriddl 

Der Dipper 

Nr. 99 (16) 

Gebauer Stein 

Rechtsanwälte 
Avocats 

Hamburg/Straßbourg 

Nr. 100 (16) 

Gästehaus 

Anne Marek 

Abbehausen 

Nr. 101 (2) 

Drogerie  

Bultmeier 

Nr. 102 (1) 

Julian  

Hasemann 

Hasi 
!!!Nur der SVW!!! 

Hier  

könnte 

Ihr Name 

stehen! 
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Mike Habbe 
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